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Teilrevision des Gesetzes über die Wirtschaftsförderung und die
Regionalpolitik

Vernehmlassung
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin
Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 5. Juli 2011 laden Sie ein, uns zu der aufgeführten Vorlage vernehmen zu
lassen. Gerne möchten wir unsere Stellungnahme abgeben.

Einleitung

Ausschlaggebend für die Teilrevision ist das geltende Bundesgesetz (BGR; SR 901.0 und
die VO Regionalpolitik (SR 901.21), welches seit 1.Januar 2008 in Kraft ist.

A. Ausgangslage

Das neue Bundesgesetz löst die 4 bisherigen Erlasse mit regionalpolitischen
Förderungsmassnahmen auf Bundesebene ab.
Bisher unter Aufsichtsbehörde gelaufen und neu Wirtschaftsförderungsstelle.

B. Anträge der SVP-AR

Gesetzestext

Art.6  c
Die SVP ist der Meinung, dass eine politische Diskussion stattfinden muss.
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Die Rahmenvereinbarung mit dem Betrag von 5 Mio. Franken sollte über normales
Haushaltgesetz behandelt werden, damit der Kantonsrat mitbestimmen kann wie über das
Budget.
Eine Möglichkeit wäre, dass ein Rahmenkredit mit Antrag und Bericht an das Parlament
eingereicht wird. Wobei der Zeithorizont bis eine Bewilligung eintrifft zu berücksichtigen ist.

Art. 6 e
Der Text ist zu streichen und mit folgendem Wortlaut zu ersetzen:

Die Wirtschaftförderungsstelle trifft geeignete Massnahmen zu Überwachung der
Voraussetzungen gem. Art. 6 d,  Abschnitt d

Schlussbemerkung
Wir sind der Meinung, dass eine aktivere Bodenpolitik im Rahmen der Wirtschaftsförderung

mehr gefördert werden muss. Dies kann durch Kauf von Landflächen erfolgen welche dann

auch erschlossen werden. Unserem Kanton ist eigentlich ein sehr passives Verhalten in

diesem Bereich vorzuhalten.

Aktive Bodenpolitik kann sich nachher auch für eine Dorfentwicklung oder

Zentrumsentwicklung sehr positiv auswirken.

Wir bitten Sie unsere Anträge zu prüfen und zu berücksichtigen.

Freundliche Grüsse
Schweizerische Volkspartei AR
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